
Landgericht Bremen 
 - Pressestelle -  

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

 
Pressemitteilung Nr. 27/2024 

vom 11. April 2024 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen Mordes 

 
22 Ks 210 Js 900063/23 - Beginn: Mittwoch, den 17. April 2024, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  Mord 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 24-jährigen Angeklagten vor, mit dem Lebenswandel seiner 
Schwester, der mit seinem kulturellen Vorstellungsbild nicht zusammengepasst habe, nicht 
einverstanden gewesen zu sein. Aus diesem Grund und um seine Ehre wiederherzustellen, soll 
sich der Angeklagte zur Tötung seiner Schwester entschlossen haben. Hierzu soll er sich am 
Abend des 09.12.2023 zu der Wohnung der Schwester in Bremen begeben haben. Dort soll der 
Angeklagte mit einem Küchenmesser mehrfach auf seine Schwester eingestochen haben. Die 
Geschädigte soll hierdurch u.a. Verletzungen an der Lunge und des Herzens erlitten haben, die 
u.a. zu einer Blut- und Luftbrust geführt haben. Die Geschädigte soll in der Folge der Verletzungen 
noch am Tatort verstorben sein.  
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Dienstag, den 07. Mai 2024, 
Mittwoch, den 22. Mai 2024, 
Freitag, den 24. Mai 2024, 
Freitag, den 31. Mai 2024, 
 
jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 

 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
 
- stellv. Pressesprecherin des Landgerichts Bremen -  
Domsheide 16, 28195 Bremen 
Mobil: 0176 42361782 
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